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Herren Verbandskl Nord

TTC Hockenheim : DJK Käfertal/Vogelst. II 
Samstag, 05.03.2022, 17:30 Uhr

Niederlage für den TTC Hockenheim in der Herren 
Verbandskl Nord

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen von der DJK Käfertal/Vogelst. II, als
Christopher Mager sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Hockenheim
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Rebsam und Mager, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC Hockenheim ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Eustachi / Steinle gewannen ihr Spiel gegen Ewen / Ristemoski eher
ungefährdet mit 11:7, 11:7, 11:8. Simon / Schuhmacher bekamen ihre Gegner Rebsam / Schwarz
wiederum beim deutlichen 12:14, 10:12, 6:11 nicht richtig in den Griff. Wenig Gegenwehr leisteten
Hamleh / Ballmann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gottwald / Mager. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Dominic Simon hatte gegen Paul Ewen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Albert Schuhmacher verlor seine Partie gegen Paul Rebsam unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an der Reihe. Felix Eustachi gelang es Markus Gottwald zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Eustachi mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Ulli Steinle und Dominik Schwarz, das Ulli Steinle letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Jochen Hamleh seinem Gegner Semir
Ristemoski beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Wenig Gegenwehr leistete hingegen Marvin Ballmann bei seinem 0:3 gegen Christopher Mager.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Den Sieg von Paul Rebsam konnte Dominic
Simon im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des
dritten Satzes, in dem Simon mit 0:11 förmlich unterging. Fünf Sätze beharkten sich Albert
Schuhmacher und Paul Ewen, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Felix Eustachi und Dominik
Schwarz, das Felix Eustachi letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Mittlerweile
stand es damit 5:7. Ulli Steinle bekam seinen Gegner Markus Gottwald indes beim deutlichen 10:12,
7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Jochen Hamleh
gegen Christopher Mager. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Hockenheim am 12.03.2022 gegen den TTG EK
Oftersheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.03.2022 gegen den TTV Weinheim-
West II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Hockenheim
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Doppel: Eustachi / Steinle 1:0, Simon / Schuhmacher 0:1, Hamleh / Ballmann 0:1 
Einzel: D. Simon 0:2, A. Schuhmacher 0:2, F. Eustachi 2:0, U. Steinle 1:1, J. Hamleh 1:1, M.
Ballmann 0:1 

 DJK Käfertal/Vogelst. II
Doppel: Rebsam / Schwarz 1:0, Ewen / Ristemoski 0:1, Gottwald / Mager 1:0 
Einzel: P. Rebsam 2:0, P. Ewen 2:0, D. Schwarz 0:2, M. Gottwald 1:1, C. Mager 2:0, S. Ristemoski 0:
1


